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Seh r geeh rter Herr B ü rgermeister-Stellvertreter D r. Kreib ich,

lieber Flo!

über die Situation rund um den Salzburger Grünmarkt wurde mittlerweile schon

mehrfach medial berichtet, da Fabis Frozen Yogurt und der Ritzerwirt ihre Gastgärten

samstags abbauen müssen, um für Marktstände Platz zu machen. Das geht mit einem

betrachilichen Umsatzentgang einher und stößt auf Unverständnis bei den betroffenen

Wirten. ln der Kronen Zäitung vom 28. März bist du folgendermaßen zitiert: ,,Wir

arbeiten seit Monaten an einei Reform. Aber das ist nicht so leicht. Hier wurde über

Jahrzehnte nichts gemacht - die ganze Stellplatzordnung ist Kraut und Rüben, war

teils illegal." Es üt naheliegend, dass das bestmögliche Markterlebnis für die

Besuchei:innen erzielt wird, wrenn die lnteressen von ansässigen Unternehmer:innen

und Marktbeschicker:innen bestmöglich in Einklang gebracht werden'

lch stelle daher gemäß s 21 GGO folgende Anfrage an dich:

1. Wann soll die Novelle der Marktordnung vorgelegt werden?

2. Wie wird Sorge dafür getragen, dass die verschiedenen lnteressen von

ansässigen U nternehmer: innen und Marktbeschicker: innen in Einklang

gebracht werden?
3. Wurde mit den ansässigen Unternehmer:innen Kontakt aufgenommen?

a. Wenn ja, in welcher Form?
b. Wenn nein, warum nicht?

4. Wer ist in den Reformprozess eingebunden?

5. Wo liegen die größten Herausforderungen im Reformprozess?

6. Seit wann ist dir die oben beschriebene Thematik bekannt?

7. Welche Teile der Stellplatzordnung waren illegal?
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8. Wird eine reformierte Marktordnung die Möglichkeit von Flohmärkten

beinhalten?
a. Wenn ja, in welcher Form?

b. Wenn nein, warum nicht?

9. Wird eine reformierte Marktordnung die Möglichkeit von Gastständen

beinhalten?
a. Wenn ja, in welcher Form?

b. Wenn nein, warum nicht?
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